
Das  

Müllmonster



... Das Müllmonster lief und sprang herum. "Juhu", 
rief das Müllmonster. Es verteilte sich auf der Wiese. 

Doch die Wiesenbewohner freuten sich nicht. Sie 
liefen zusammen und überlegten, wie sie das 

Müllmonster verjagen könnten. " Wir können doch 
die Mülltonne 

hier herschieben." Sie schoben die große 
Mülltonne zum Müllmonster. Die restlichen 
Bewohner schupsten es in die Tonne. Die 

Wiesenbewohner waren glücklich, denn das 
Müllmonster war wieder in der Mülltonne. 

 
Isabella

DAS  MÜLLMONSTER 
 
 

Eines Tages beschließt das 
Müllmonster aus seiner 

Mülltonne herauszusteigen 
und macht sich auf den 

Weg zu einer 
wunderschönen 
Blumenwiese.  

...................



...  Das Müllmonster läuft über die Wiese und 
breitet sich aus. Die Blumen und die Käfer lassen 

sich das gar nicht gefallen. Sie überlegen sich 
einen Plan. Die Bienen könnten das 

Monster mit Pollen beschießen. Zum Glück hat 
das Monster eine Pollenallergie. Das Monster 
niest die ganze Zeit. Die Bienen können das 

Monster jetzt einkesseln. Das Monster 
verschwindet wieder in die Mülltonne. 

 
Julian

... Der Müll breitete sich aus. Eines Tages 
berieten die Bewohner, dass das nicht so 

weitergehen kann. Also trieben die 
Schlangen den Müll mit einem Stacheldraht 
in die Mülltonne. Seitdem kommt der Müll 

nicht mehr aus der Tonne. 
 

Moritz



... Die Blumen und die anderen Bewohner 
machen einen Plan. " Wir schupfen ihn in 

die Mülltonne hinein." Alle waren 
einverstanden. Sie packen an und sie tragen 

das Müllmonster in die Mülltonne. Alle 
Bewohner freuen sich. 

 
Philipp

....  Und das lassen sie sich nicht gefallen. 
Die Blumen und die Schmetterlinge treffen 

sich. Sie machen einen Plan, wie sie das 
Müllmonster wieder in die Mülltonne 

bringen können. Da haben sie eine Idee. Sie 
geben Blumen in die Mültonne. Da ging das 
Monster freiwillig zurück in die Tonne und 

alle waren wieder glücklich. 
 

Laurena



... Plötzlich breitete sich das Müllmonsterchen aus. Es 
machte Lärm und zertrampelte die Büsche und die Rosen. 

Den Rosen und den Büschen gefiel das aber gar nicht. 
Sie wollten die Müllmonsterchen in die Mülltonne 

zurückscheuchen. Die Rosen und die Büsche hatten 
Dornen. Da hatten sie plötzlich eine Idee. Und das 

machten sie dann. 
Sie stachen die Müllmonsterchen mit ihren Dornen. Die 
Rosen sagten:" Auf der Wiese machen wir weiter, aber 

wenn ihr zurück in die Mülltonne geht, lassen wir euch in 
Ruhe." 

Da gingen das Müllmonsterchen zurück in die Mülltonne. 
 

Magdalena Galler

... Die Blumen uund Schmetterlinge treffen sich. Sie 
überlegen, wie sie das Müllmonster wieder in die 

Mülltonne bringen können. Da hat die Blume Klaus eine 
Idee. "Wir können ein paar Blumen in die Mülltonne 

werfen." "Aber wen werfen wir hinein?", fragte Blume Raus. 
"Na den, der fragt", sagt Frechi. "Die Blumenfamilie Maus 
soll reingehen, das ist die mutigste Blumenfamilie." Da 
werfen die Schmetterlinge die Blumen in die Tonne. Da 
geht das Müllmonster wieder in die Mülltonne und alle 

leben glücklich bis an ihr Ende. 
 

Magdalena Winkler



... Der Müll verbreitete sich und tanzte herum. Die 
Bienen, Würmer und Blumen hatten es satt. Sie 

berieten sich und hatten einen Plan, mit dem sie 
den Müll ein für allemal vertreiben könnten. Und 
dann kam das Müllmonster wieder. " Halli hallo", 

sagte es. 
"Das Müllmonster!", rief der Wurm. Doch sie waren 
vorbereitet. Die Bienen schossen ihre Stacheln und 

die Blumen schossen ihre Pollen auf das 
Müllmonster. Und dann war es endlich besiegt. 

 
Eliah

... Aber das lassen sich die Tiere nicht 
gefallen. Sie beraten sich. Nach einer Weile 

beschließen sie das Müllmonster mit Steinen 
zu bewerfen. Sie verstecken sich auf der 
Wiese. Dann kommen sie alle aus ihren 
Verstecken heraus und bewerfen es mit 

Steinen. Sie binden das Müllmonster fest 
und bringen es in den Mülleimer zurück. 

 
Paula



... Plötzlich sprang das Müllmonster aus der Mülltonne 
heraus. Das Müllmonster rannte über die Wiese und 

kletterte auf die Bäume. Den Bäumen gefiel das gar nicht. 
Sie fragten die Bienen und die Hornissen, ob sie ihnen 

helfen könnten. Sie sagten:" Wir helfen euch." 
Am nächsten Tag war es so weit. Die Bienen und 

Hornissen fragten das Müllmonster: 
"Was willst du hier?" Das Müllmonster antwortete:"Ich will 

euch vernichten." 
"Das wird dir aber nicht gelingen." Die Bienen und die 

Hornissen jagten das Müllmonster in die Flucht. 
 
 

Rico

 
... Auf der Wiese ist ein Müllmonster. Das 
Müllmonster sprintet überall herum. Die 

Bienen und Blumen überlegen sich einen Plan. 
Eine Biene hat eine Idee. Sie ruft:" Wir 

schießen es mit unseren Stacheln ab." Es 
funktioniert und das Müllmonster flüchtet in 

die Mülltonne. 
 
 

Laurenz



... Das Müllmonster tanzte herum. Es sprang 
sogar auf die Köpfe der Blumen. Die Bienen 
und die Marienkäfer hatten Kanonenkugeln 

dabei. Un dann stellten sie sich auf. 
" Feuer!", schrie die Königin. Das Müllmonster 
wurde getroffen und es haute ab. Die Blumen 

freuten sich sehr. Jeder jubelte laut. 
 

Nico Tiller

 
 

... Das Müllmonster warf Müll um sich zu 
verteidigen. Der Grasanführer sagte: 
" Angriff!" Die Bienen und Hornissen 

rächten sich. Das Mülmonster rannte weg. 
 
 
 

Nico Krebs



... Der Müll lag auf der Wiese. Die Blumen und die 
Tiere haben sich einen Plan ausgedacht. Mit aller 
Kraft versuchten sie den Müll wegzutragen. Eine 

Blume sagte, dass der Müll zu schwer ist. Also 
hörte sie auf zu helfen. Die anderen schafften aber 

doch den Müll in die Tonne. Der Müll gab sich 
geschlagen und traute sich nicht mehr aus der 

Mülltonne. Die Wiese machte eine große Feier. Alle 
Wiesenfreunde feierten mit und der Müll wurde 

recycelt. 
 

Raphael

... Der Müll sprang aus der Mülltonne. Das 
Müllmonster lief auf den schönen Blumen 

herum. Die Blumen erschraken. Sie 
überlegten sich einen Plan. Sie probierten ihn 

aus, aber er klappte nicht. Der Müll 
verbreitete sich immer mehr. Aber dann kam 

ein Mensch.  
Er sammelte den ganzen Müll auf und warf 

auch das Müllmonster weg. Alle freuten sich. 
 

Martin





... Der Müll hat sich auf der Wiese ausgebreitet, weil das 
Müllmonster seinen Müll mit auf die Wiese genommen 
hat. Alle Tier haben das Müllmonster eingekesselt. Die 

anderen 
Tiere klauben den Müll in die Tonne zurück. Nach einer 
Stunde war der ganze Müll eingesammelt. Dann kochten 

die Tiere sein Lieblingsessen. Fliegeneier und zum 
Trinken vergammelten Saft. Das stellten sie in die Tonne 
und ließen das Monster frei. Das Monster lief zur Tonne 
und sprang hinein. Dann machten sie den Deckel zu. Sie 
führten die Tonne woanders hin. Ihre Wiese war gerettet. 

 
 

Flora

... Es breitet sich auf der Wiese aus. Aber die 
Bienen haben die Fernbedienung in der Mülltonne 

gefunden. Jetzt können die Bienen das 
Müllmonster zurück in die Mülltonne lenken und 

die Käfer werfen danach noch Ziegelsteine auf den 
Mülltonnendeckel. Alle jubeln. Aber dann passiert 
etwas Schreckliches. Das Müllmonster springt aus 
der Mülltonne. Die Bienen können es aber zurück 

in die Mülltonne werfen. 
 
 

Lukas



... Das Müllmonster breitete sich immer 
mehr aus. Alle Wiesenbewohner redeten 

sich zusammen. Sie hatten einen Plan. Die 
Bienen und die Blumen holten Pollen, die 
Käfer und Regenwürmer holten Erde. Sie 
bewarfen das Müllmonster damit. Nach 

einer Weile hatten sie es besiegt. Alle waren  
erschöpft und sie schliefen gleich ein. 

 
 

Anika

... Der Müll hat die Wiese überfallen. 
Pflanzen und Tiere beraten, wie sie den 

Müll wegkriegen. Zwei Tage später kommt 
der Besitzer auf die Wiese. Er räumt den 

Müll weg. 
Die Blumen freuen sich. Das Müllmonster 
ist wieder in der Tonne. Nun überprüft der 

Besitzer jeden Tag die Wiese. 
 
 

Leonhard





... Dem Müllmonster war langweilig. Es schaute aus 
der Mülltonne. Da sah es eine große Wiese. "Dort kann 
ich mich ausbreiten!", sagte es. "Ich springe raus." Das 

machte es. Der Müll und das Müllmonster 
verbreiteten sich. Die Pflanzen waren außer sich. "Was 
können wir tun?", fragte die Mohnblume. "Fragen wir 
es doch einfach", sagte der Marienkäfer. Das machten 
sie. Das Müllmonster war sehr traurig. Es fühlte sich 

einsam. 
"Na gut. Du darfst uns besuchen kommen", sagte eine 
Tulpe. "Ja!", rief das Müllmonster und ging wieder in 

seine Mülltonne. 
Jael

 
... Überall liegt Müll. Die Schlange, die 

Blumen, die Marienkäfer und die Bienen 
helfen mit. Sie alle räumen so lange auf, bis 
der Müll weg ist. Die Schlange sagt:"Juhu! " 
Endlich ist der Müll weg." Dann machen sie 

ein großes Wiesenfest. 
 
 

Jonas



... Das Müllmonster springt auf die 
Wiese. Das gefällt den 

Wiesenbewohnern gar nicht. 
Die Marienkäfer packen das 

Müllmonster und bringen es zurück in 
die Mülltonne. 

Die Tiere und Blumen machen eine 
Feier. 
Juli


